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AACHEN, DEN 31.10.2024 NR. 25

STÄDTEREGION A ACHEN
Aufforderung zur Einreichung von Kreiswahlvorschlä-
gen für den Wahlkreis 87 – Aachen II für die Wahl zum 
21. Deutschen Bundestag am 28. September 2025

Gemäß § 32 Bundeswahlordnung (BWO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 19.04.2002 (BGBl. I S. 1376), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 12.09.2024 
(BGBl. 2024 I Nr. 283), fordere ich hiermit zur Einreichung 
von Kreiswahlvorschlägen für die Wahl zum 21. Deutschen 
Bundestag am 28. September 2025 im Wahlkreis 87 – Aa-
chen II auf. 

A. Wahltag

Der Wahltag wurde aufgrund des § 16 Bundeswahlgesetz 
(BWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.07.1993 
(BGBl. I S. 1288, 1594), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 07.03.2024 (BGBl. 2024 I Nr. 91) auf den 
28.09.2025 festgesetzt (Anordnung vom 23.08.2024, BGBl. 
2024 I Nr. 271).

B. Wahlkreiseinteilung 

Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 BWG ist das Wahlgebiet (Gebiet 
der Bundesrepublik Deutschland) in Wahlkreise eingeteilt, 
dementsprechend wird der Wahlkreis 87-Aachen II wie 
folgt abgegrenzt:

„Von der Städteregion Aachen die Gemeinden Alsdorf, 
Baesweiler, Eschweiler, Herzogenrath, Monschau, Roetgen, 
Simmerath, Stolberg (Rhld.), Würselen“

Der Wahlkreis 86-Aachen I umfasst die Stadt Aachen und 
fällt in die Zuständigkeit der Kreiswahlleiterin und des 
Kreiswahlausschusses der Stadt Aachen.

C. Ort und Zeit der Einreichung von Kreiswahlvorschlä-
gen, amtliche Vordrucke zu Kreiswahlvorschlägen

Die Kreiswahlvorschläge sind gemäß § 19 BWG 

bis spätestens Montag, 21. Juli 2025, 18.00 Uhr 
(Ausschlussfrist)

schriftlich bei der Städteregion Aachen, Büro der Kreis-
wahlleitung, A 15 Kommunalaufsicht und Wahlen, Raum 
913 Zollernstraße 10, 52070 Aachen einzureichen.
Nach Ablauf dieser Frist und bis zur Entscheidung über 
die Zulassung der Kreiswahlvorschläge können nur noch 

Mängel an sich gültiger Wahlvorschläge behoben werden. 
§ 25 Abs. 2 BWG regelt, wann ein ungültiger und durch 
den Kreiswahlausschuss zurückzuweisender Kreiswahlvor-
schlag vorliegt. Hierzu zählt auch ein verspätet eingereich-
ter Kreiswahlvorschlag (§ 25 Abs. 2 und 3 BWG). 

Es wird empfohlen, die Kreiswahlvorschläge so frühzei-
tig einzureichen, dass etwaige Mängel, die die Gültigkeit 
der Kreiswahlvorschläge berühren, noch rechtzeitig vor 
Ablauf der Einreichungsfrist behoben werden können.

Dem jeweiligen Kreiswahlvorschlag (Anlage 13 zur BWO) 
sind gem. § 34 Abs. 5 BWO beizufügen: 

1. Die Erklärung des vorgeschlagenen Bewerbers, dass er 
seiner Aufstellung zustimmt und für keinen anderen 
Wahlkreis seine Zustimmung zur Benennung als Bewer-
ber gegeben hat; bei einem Kreiswahlvorschlag einer 
Partei die Versicherung an Eides statt des vorgeschla-
genen Bewerbers gegenüber der Kreiswahlleiterin, 
dass er nicht Mitglied einer anderen als der den Kreis-
wahlvorschlag einreichenden Partei ist (Anlage 15 zur 
BWO),

2. Eine Bescheinigung der zuständigen Gemeindebehör-
de, dass der vorgeschlagene Bewerber wählbar ist (An-
lage 16 zur BWO),

3. Bei einem Kreiswahlvorschlag einer Partei die Ausferti-
gung der Niederschrift über die Beschlussfassung der 
Versammlung, in der der Bewerber aufgestellt worden 
ist (Anlage 17 zur BWO). 

4. Mit der Niederschrift nach Ziffer 3. die Versicherung an 
Eides statt (Anlage18 zur BWO)

sowie gegebenenfalls 

5. mindestens 200 gültige Unterstützungsunterschriften 
nebst Bescheinigung des Wahlrechts der Unterzeich-
ner, sofern es sich um den Kreiswahlvorschlag einer in 
§ 18 Abs. 2 BWG genannten Partei oder um den Kreis-
wahlvorschlag eines Wahlberechtigten (siehe E.) han-
delt (Anlage 14 zur BWO).

Die o.g. Anlagen zur BWO stellt das Büro der Kreiswahl-
leitung als amtliche Vordrucke für die Kreiswahlvorschlä-
ge kostenfrei zur Verfügung. Sie können telefonisch un-
ter der Rufnummer 0241/5198-1502 oder per E-Mail unter 
wahlen@staedteregion-aachen.de angefordert werden. 
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Bei persönlicher Vorsprache ist eine vorherige Terminver-
einbarung erforderlich.

Alle amtlichen Vordrucke für die Kreiswahlvorschläge (au-
ßer Anlage 14 zur BWO, welche nur bei der Kreiswahllei-
tung angefordert werden kann) werden auch im Online-
Kandidatenportal der Bundeswahlleiterin zur Verfügung 
gestellt und können dort digital bearbeitet werden. Per-
sönliche Zugangsdaten zum Kandidatenportal können 
von den Wahlvorschlagsträgern beim Büro der Kreiswahl-
leitung angefordert werden. Die Nutzung des Kandida-
tenportals wird ausdrücklich empfohlen, ist jedoch nicht 
verpflichtend.

D. Wählbarkeit

Gem. § 15 BWG ist wählbar, wer am Wahltag Deutscher im 
Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes (GG) ist, 
das achtzehnte Lebensjahr vollendet hat und nicht infol-
ge eines Richterspruchs das Wahlrecht oder die Wählbar-
keit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht besitzt.

E. Wahlvorschlagsrecht; Beteiligungsanzeige 

Kreiswahlvorschläge können

1. von Parteien im Sinne des Artikel 21 des GG sowie

2. von Wahlberechtigten (Wahlvorschläge von einzelnen 
Wahlberechtigten oder von Wählergruppen) 

eingereicht werden (§§ 18 Abs. 1, 20 BWG). 

Parteien, die im Deutschen Bundestag oder einem Land-
tag seit deren letzter Wahl nicht auf Grund eigener Wahl-
vorschläge ununterbrochen mit mindestens fünf Ab-
geordneten vertreten waren, können als solche einen 
Wahlvorschlag nur einreichen, wenn sie spätestens am 97. 
Tag vor der Wahl (Montag, 23.06.2025) bis 18.00 Uhr der 
Bundeswahlleiterin ihre Beteiligung an der Wahl schriftlich 
angezeigt haben und der Bundeswahlausschuss ihre Par-
teieigenschaft festgestellt hat (§ 18 Abs. 2 BWG). Die Anzei-
ge ist zu richten an: Die Bundeswahlleiterin, Statistisches 
Bundesamt, 65180 Wiesbaden.

Weitere Informationen zur Beteiligungsanzeige sind auf 
der Internetseite der Bundeswahlleiterin (https://www.
bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025.html) 
bereitgestellt.

F. Inhalt und Form des Kreiswahlvorschlages 

Der Kreiswahlvorschlag soll nach dem Muster der Anlage 
13 zur BWO eingereicht werden und darf nur den Namen 
eines Bewerbers enthalten. Er muss den Familiennamen, 
die Vornamen, den Beruf oder Stand, das Geburtsdatum, 
den Geburtsort und die Anschrift (Hauptwohnung) des 
Bewerbers, den Namen der einreichenden Partei und, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei 
Kreiswahlvorschlägen von Wahlberechtigten (siehe E.) de-
ren Kennwort enthalten (§ 20 Abs. 1 und 4 BWG, § 34 Abs. 
1 BWO). 

Er soll ferner Namen, Anschrift, Telefonnummer und E-Mail-
Adresse der Vertrauensperson und der stellvertretenden 
Vertrauensperson enthalten. Ist keine Vertrauensperson 
bezeichnet, so gilt die Person, die als erste unterzeichnet 
hat, als Vertrauensperson, und diejenige, die als zweite un-
terzeichnet hat, als stellvertretende Vertrauensperson. Nur 
die Vertrauensperson und die stellvertretende Vertrauens-
person sind, jede für sich, berechtigt, verbindliche Erklä-
rungen zum Kreiswahlvorschlag abzugeben und entge-
genzunehmen (§ 22 BWG, § 34 Abs. 1 BWO).

Eine Partei kann in jedem Wahlkreis nur einen Kreiswahl-
vorschlag einreichen (§ 18 Abs. 5 BWG).

In einem Kreiswahlvorschlag kann jeder Bewerber - unbe-
schadet seiner Bewerbung in einer Landesliste - nur in ei-
nem Wahlkreis und hier nur in einem Kreiswahlvorschlag 
benannt werden. Als Bewerber kann nur aufgestellt wer-
den, wer wählbar ist (siehe D.) und seine Zustimmung dazu 
schriftlich erteilt hat (§§ 15, 20 Abs. 1 BWG).

Als Bewerber einer Partei kann nur benannt werden, wer 
nicht Mitglied einer anderen Partei ist (§ 21 Abs. 1 BWG).  

Kreiswahlvorschläge von Parteien sind von mindestens 
drei Mitgliedern des Vorstandes des Landesverbandes, da-
runter dem Vorsitzenden oder seinem Stellvertreter, per-
sönlich und handschriftlich zu unterzeichnen. Hat eine 
Partei in einem Land keinen Landesverband oder keine 
einheitliche Landesorganisation, so müssen die Kreiswahl-
vorschläge von den Vorständen der nächstniedrigen Ge-
bietsverbände, in deren Bereich der Wahlkreis liegt, unter-
zeichnet sein (§ 20 Abs. 2 BWG, § 34 Abs. 2 BWO). 

Bei Kreiswahlvorschlägen von Wahlberechtigten (siehe E.) 
haben drei Unterzeichner des Wahlvorschlages ihre Unter-
schriften auf dem Kreiswahlvorschlag selbst zu leisten (§ 
34 Abs. 3 BWO). 

Kreiswahlvorschläge von Parteien werden nur dann zuge-
lassen, wenn für die jeweilige Partei im Land Nordrhein-
Westfalen eine Landesliste zugelassen wird (§§ 20 Abs. 2, 
28 BWG, § 36 Abs. 4 BWO).

G. Aufstellung von Bewerbern einer Partei  

Für Parteibewerber enthält § 21 BWG zwingende Rahmen-
vorschriften über die Aufstellung der Wahlkreiskandidaten. 

Danach kann in einem Kreiswahlvorschlag als Bewerber ei-
ner Partei nur benannt werden, wer in einer Mitgliederver-
sammlung zur Wahl eines Wahlkreisbewerbers oder in ei-
ner besonderen oder allgemeinen Vertreterversammlung 
hierzu gewählt worden ist (§ 21 Abs. 1 BWG).

Stimmberechtigt für die Mitglieder- oder Vertreterver-
sammlung sind nur die Parteimitglieder, die zum Zeit-
punkt des Zusammentritts der Versammlung wahlberech-
tigt (siehe § 12 Abs. 1 und 2 BWG) in dem Wahlkreis sind, 
für den der Bewerber zu bestimmen ist (§ 21 Abs. 1 BWG).

Über die Wahl des Parteibewerbers ist eine Niederschrift 
zu fertigen, für die das Muster der Anlage 17 zur BWO ge-
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nutzt werden soll. Diese enthält Angaben über Ort und Zeit 
der Versammlung, Form der Einladung, Zahl der erschiene-
nen, stimmberechtigten Mitglieder und das Ergebnis der 
Abstimmung (§ 21 Abs. 6 BWG, § 34 Abs. 5 Nr. 3a BWO).

Der Leiter der Versammlung und zwei von der Versamm-
lung bestimmte Teilnehmer haben gegenüber dem Kreis-
wahlleiter an Eides statt zu versichern, dass die Wahl des 
Bewerbers in geheimer Abstimmung erfolgt ist, dass je-
der stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung vor-
schlagsberechtigt war und dass die Bewerber die Gele-
genheit hatten, der Versammlung sich und ihr Programm 
in angemessener Zeit vorzustellen. Hierfür soll das Muster 
der Anlage 18 zur BWO genutzt werden (§ 21 Abs. 6 BWG, 
§ 34 Abs. 5 Nr. 3a BWO).
       
H. Form und Inhalt von Unterstützungsunterschriften 

Kreiswahlvorschläge der in § 18 Abs. 2 BWG genannten 
Parteien oder Kreiswahlvorschläge von Wahlberechtig-
ten (siehe E.) müssen von mindestens 200 Wahlberechtig-
ten des Wahlkreises persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein; die Wahlberechtigung muss im Zeitpunkt 
der Unterzeichnung gegeben sein und ist bei der Einrei-
chung des Kreiswahlvorschlages nachzuweisen (§ 20 Abs. 
2 und 3 BWG).

Kreiswahlvorschläge von Parteien dürfen erst nach der Auf-
stellung des Bewerbers durch eine Mitglieder- oder Vertre-
terversammlung unterzeichnet werden. Vorher geleiste-
te Unterschriften sind ungültig. Zudem haben Parteien 
die Aufstellung des Bewerbers in einer Mitglieder- oder ei-
ner besonderen oder allgemeinen Vertreterversammlung 
nach § 21 des BWG zu bestätigen (Anlage 17 zur BWO) (§ 
34 Abs. 4 Nr. 1 und 5 BWO).

Ein Wahlberechtigter darf nur einen Kreiswahlvorschlag 
unterzeichnen; hat jemand mehrere Kreiswahlvorschläge 
unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf allen weiteren 
Kreiswahlvorschlägen ungültig (§ 34 Abs. 4 Nr. 4 BWO).

Die Unterschriften sind auf amtlichen Formblättern nach 
Anlage 14 zur BWO zu erbringen. Hierzu ist gem. § 20 Abs. 
4 BWG und § 34 Abs. 4 Nr. 1, 2 und 3 BWO zu beachten:

- Bei der Anforderung der Formblätter sind Familienna-
me, Vornamen und Anschrift (Hauptwohnung) des vor-
zuschlagenden Bewerbers anzugeben.

 Wird bei der Anforderung der Nachweis erbracht, dass 
für den Bewerber im Melderegister eine Auskunfts-
sperre gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist, wird anstelle seiner Anschrift (Haupt-
wohnung) eine Erreichbarkeitsanschrift verwendet; die 
Angabe eines Postfachs genügt nicht.

- Als Bezeichnung des Trägers, der den Kreiswahlvor-
schlag einreichen will, sind außerdem bei Parteien deren 
Namen und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch diese, bei Kreiswahlvorschlägen von Wahlbe-
rechtigten (siehe E.) deren Kennwort anzugeben.

- Die Wahlberechtigten, die einen Kreiswahlvorschlag 
unterstützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt 
persönlich und handschriftlich unterzeichnen; neben 
der Unterschrift sind Familienname, Vornamen, Ge-
burtsdatum und Anschrift (Hauptwohnung) des Unter-
zeichners sowie der Tag der Unterzeichnung anzuge-
ben. Von Auslandsdeutschen im Sinne des § 12 Abs. 2 
Satz 1 Nr. 1 BWG ist der Nachweis für die Wahlberechti-
gung durch die Angaben gemäß Anlage 2 zur BWO und 
die Abgabe einer Versicherung zu erbringen. Von Wahl-
berechtigten nach § 12 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BWG ist der 
Nachweis für die Wahlberechtigung durch die Anga-
ben gemäß Anlage 2a zur BWO und die Abgabe einer 
Versicherung an Eides statt zu erbringen.

- Für jeden Unterzeichner ist auf dem Formblatt oder ge-
sondert eine Bescheinigung der Gemeindebehörde, 
bei der er im Wählerverzeichnis einzutragen ist, bei-
zufügen, dass er im Zeitpunkt der Unterzeichnung in 
dem betreffenden Wahlkreis wahlberechtigt ist. Ge-
sonderte Bescheinigungen des Wahlrechts sind vom 
Träger des Kreiswahlvorschlages bei der Einreichung 
des Kreiswahlvorschlages mit den Unterstützungsun-
terschriften zu verbinden. Wer für einen anderen eine 
Bescheinigung des Wahlrechts beantragt, muss nach-
weisen, dass der Betreffende den Kreiswahlvorschlag 
unterstützt.

  
I. Weitere Informationen

Über die Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge ent-
scheidet der Kreiswahlausschuss in seiner öffentlichen 
Sitzung am 01.08.2025. Zeit und Ort der Sitzung werden 
noch bekannt gemacht.

Aachen, den 30.10.2024 Die Kreiswahlleiterin
 Birgit Nolte

STÄDTEREGION A ACHEN
Allgemeinverfügung zur Umsetzung der Bekanntma-
chung des Bundesministeriums für Gesundheit (BMG) 
nach § 79 Abs. 5 Arzneimittelgesetz (AMG) vom 10. 10. 
2024 (BAnz AT 17.10.2024 B4) bezüglich des Versor-
gungsmangels der Bevölkerung mit isotonischen nat-
riumchloridhaltigen Arzneimittel

Die folgende Allgemeinverfügung ergeht auf Grundlage 
von § 79 Abs. 5 des Arzneimittelgesetzes (AMG) vom 12. 
Dezember 2005 (BGBI. I S. 3394) in der z. Z. geltenden Fas-
sung i. V. m. § 1 Abs. 2 Nr. 3a der Verordnung über die Zu-
ständigkeiten im Humanarzneimittel-, Medizinprodukte- 
und Apothekenwesen sowie auf dem Gebiet des Schutzes 
vor nichtionisierender Strahlung bei der Anwendung am 
Menschen vom 25. Januar 2022 (GV. NRW. S. 100) in der z. Z. 
geltenden Fassung sowie der Bekanntmachung des Bun-
desministeriums für Gesundheit (BMG) vom 10. Oktober 
2024 (BAnz AT 17.10.2024 B4).
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Allgemeinverfügung

Regelungen
Die Regelungen dieser Allgemeinverfügung gelten für 
Apotheken, die ihren Sitz im Gebiet der StädteRegion Aa-
chen haben. 

I. Gestattung
Den öffentlichen Apotheken sowie den Krankenhausapo-
theken im Gebiet der StädteRegion Aachen wird im Rah-
men ihres gesetzlichen Versorgungsauftrags nach § 1 Abs. 
1 Apothekengesetz und auf Grundlage von § 79 Abs. 5 
Arzneimittelgesetz (AMG) gestattet, in der Bundesrepu-
blik Deutschland nicht zugelassene oder nicht in deut-
scher Sprache gekennzeichnete isotonische natriumchlo-
ridhaltige Arzneimittel abweichend von § 73 Abs. 1 Nr. 1 
AMG nach Deutschland zu verbringen sowie befristet in 
Deutschland in den Verkehr zu bringen. 

Diese Gestattung gilt nur für Arzneimittel, die aus Mitglied-
staaten der Europäischen Union oder anderen Vertrags-
staaten des Abkommens über den Europäischen Wirt-
schaftsraum bezogen werden und dort rechtmäßig im 
Verkehr sind.

Eine Bevorratung der betreffenden Arzneimittel kann in an-
gemessenem Umfang zur Sicherstellung einer ordnungs-
gemäßen Versorgung der Patientinnen und Patienten er-
folgen. Die maximale Höhe der Bevorratung orientiert sich 
an den in §§ 15 und 30 Apothekenbetriebsordnung (ApBe-
trO) genannten durchschnittlichen Bedarfen.

Über das Verbringen ist eine Dokumentation anzufertigen, 
die eine Rückverfolgbarkeit der Lieferkette gewährleistet. 
Hierzu sind die Angaben nach § 18 Abs. 1 Nr. 1 bis 4 ApBe-
trO zu dokumentieren. Die Dokumentation ist auf Verlan-
gen der zuständigen Behörde vorzulegen.

Auf die Beachtung der Informations- und Beratungspflich-
ten, die sich aus § 20 ApBetrO ergeben sowie die Vorga-
ben zur Abgabe durch Krankenhausapotheken und kran-
kenhausversorgende Apotheken nach § 31 Ap-BetrO wird 
hingewiesen.

II. Geltungsdauer
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
gabe in Kraft. Die Gestattung gilt bis einschließlich 31. März 
2025. 

Sollte das Bundesministerium für Gesundheit bereits zu-
vor feststellen, dass ein Versorgungsmangel oder eine be-
drohliche übertragbare Krankheit im Sinne des § 79 Abs. 5 
AMG nicht mehr vorliegt, endet diese Gestattung mit dem 
Zeitpunkt der Feststellung und Bekanntmachung. Maßge-
bend ist der Tag nach der entsprechenden öffentlichen Be-
kanntmachung des Bundesministeriums für Gesundheit 
im Bundesanzeiger.

Diese Allgemeinverfügung kann jederzeit ganz oder teil-
weise widerrufen oder mit Nebenbestimmungen versehen 
werden.

Begründung
Die hierfür erforderliche Feststellung des Bundesministe-
riums für Gesund-heit nach § 79 Abs. 5 Satz 5 AMG liegt 
durch die Bekanntmachung im Bundesanzeiger vom 
10.10.2024, veröffentlicht am 17.10.2024 (BAnz AT 17.10.2024 
B4) vor. Konkret hat das BMG folgendes festgestellt: 
„Auf Grund des § 79 Absatz 5 des Arzneimittelgeset-
zes (AMG) macht das Bundesministerium für Gesundheit 
bekannt:
Der Bedarf an isotonischen natriumchloridhaltigen Lösun-
gen kann derzeit nicht vollständig gedeckt werden, un-
geachtet der bei den zugelassenen Arzneimitteln erfol-
genden Produktion in maximaler Auslastung. Daher sind 
zusätzliche Importe zur Sicherstellung der Versorgung 
erforderlich.
Bei isotonischen natriumchloridhaltigen Arzneimitteln 
handelt es sich um Arzneimittel, die zur Vorbeugung oder 
Behandlung lebensbedrohlicher Erkrankungen benötigt 
werden. Eine alternative gleichwertige Arzneimittel-thera-
pie steht nicht zur Verfügung.
Diese Feststellung ermöglicht es den zuständigen Behör-
den der Länder, nach Maßgabe des § 79 Absatz 5 und 6 
AMG im Einzelfall ein befristetes Abweichen von den Vor-
gaben des AMG zu gestatten.
Das Bundesministerium für Gesundheit wird bekannt ma-
chen, wenn der Versorgungsmangel nicht mehr vorliegt.“

Durch diese Allgemeinverfügung wird der legitime Zweck 
erreicht, die Versorgung der Bevölkerung mit isotonischen 
natriumchloridhaltigen Arzneimitteln sicherzustellen. Die 
getroffene Maßnahme ist geeignet, da den Apotheken 
eine weitere Möglichkeit zur Beschaffung und Bevorra-
tung entsprechender Arzneimittel eröffnet wird. Die Maß-
nahme ist auch angemessen und auf das erforderliche Maß 
begrenzt, da sich diese Allgemeinverfügung darauf be-
schränkt, den Apotheken die Bevorratung und die Abgabe 
der betreffenden Arzneimittel aus EU- Ländern oder Staa-
ten der EWR in Hinblick auf Umfang und Menge auf Basis 
der geltenden apothekenrechtlichen Bestimmungen zu 
gestatten. Die übrigen Regelungen des § 73 AMG sind ein-
zuhalten. Eine geeignete Dokumentation des Verbringens 
ist in Hinblick auf die gebotene Rückverfolgbarkeit im Fal-
le von beispielsweise Rückrufen zu führen. Überdies ist die 
Maßnahme auf den Versorgungsmangel befristet und en-
det spätestens am 31.März.2025.
Der Widerrufsvorbehalt stützt sich auf § 36 Verwaltungs-
verfahrensgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen und 
ermöglicht es der Behörde ggf. kurzfristig zu reagieren, 
wenn dies insbesondere aus Gründen der Arzneimittelsi-
cherheit erforderlich sein sollte.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten der Geschäftsstelle Klage bei 
dem Verwaltungsgericht Aachen, Justizzentrum, Adal-
bertsteinweg 92, 52070 Aachen
erhoben werden. 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienen-
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den Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, dieser 
Bescheid soll im Original oder in Kopie beigefügt werden. 
Der Klage nebst Anlagen sollen so viele Kopien beigefügt 
werden, dass alle Beteiligten eine Ausfertigung erhalten 
können. 
Die Klage ist schriftlich einzulegen oder mündlich zur Nie-
derschrift dem Urkundsbeamten der Geschäftsstelle des 
Verwaltungsgerichts zu erklären. 
Die Klage kann auch durch Übermittlung eines elektroni-
schen Dokuments an die elektronische Poststelle des Ge-
richts erhoben werden. Das elektronische Dokument muss 
mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der ver-
antwortenden Person versehen sein oder von der verant-
wortenden Per-son signiert und auf einem sicheren Über-
mittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht 
werden. Es muss für die Bearbeitung durch das Gericht ge-
eignet sein. Die technischen Rahmenbedingungen für die 
Über-mittlung und die Eignung zur Bearbeitung durch das 
Gericht bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Elek-
tronischer-Rechtsverkehr-Verordnung vom 24. November 
2017 (BGBl. I S. 3803) in der jeweils geltenden Fassung. 
Wird die Klage durch eine Rechtsanwältin oder einen 
Rechtsanwalt, eine Behörde oder eine juristische Person 
des öffentlichen Rechts einschließlich der von ihr zur Er-
füllung ihrer öffentlichen Aufgaben gebildeten Zusam-
menschlüsse erhoben, muss sie nach § 55d Satz 1 VwGO 
als elektronisches Dokument übermittelt werden. 
Dies gilt nach § 55d Satz 2 VwGO auch für andere nach der 
VwGO vertretungsberechtigte Personen, denen ein siche-
rer Übermittlungsweg nach § 55a Absatz 4 Satz 1 Num-
mer 2 VwGO zur Verfügung steht. Ist eine Übermittlung als 
elektronisches Dokument aus technischen Gründen vo-rü-
bergehend nicht möglich, bleibt auch bei diesem Perso-
nenkreis nach § 55d Satz 1 und 2 VwGO die Klageerhebung 
mittels Schriftform oder zu Protokoll des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle zulässig. Die vorübergehende Unmög-
lichkeit ist bei der Ersatzeinreichung oder unverzüglich da-
nach glaubhaft zu machen; auf Anforderung ist ein elekt-
ronisches Dokument nachzureichen. 
Sollte die Frist durch einen von Ihnen Bevollmächtigten 
versäumt werden, würde dessen Verschulden Ihnen zuge-
rechnet werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite 
www.justiz.de.

Hinweis:
Bei einer Klage können Kosten entstehen. Ich empfehle Ih-
nen deshalb, sich zuvor mit mir in Verbindung zu setzten. 
So können Fragen zum Bescheid eventuell auch ohne Kla-
ge geklärt werden. Beachten Sie jedoch, dass sich die Kla-
gefrist von einem Monat hierdurch nicht verlängert.

Die Einlegung einer Klage entbindet nicht von der vorläu-
figen Verpflichtung zur Zahlung von evtl. erhobenen Ge-
bühren (§ 80 Abs. 2 Ziffer 1 der Verwaltungsgerichtsord-
nung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686).

Aachen, den 28.10.2024 Der Städteregionsrat
 Dr. Tim Grüttemeier

STÄDTEREGION A ACHEN
Kartierungen des Geologischen Dienstes NRW 

Der Geologische Dienst NRW (GD NRW) in Krefeld, ein Lan-
desbetrieb im Geschäftsbereich des Ministeriums für Wirt-
schaft, Industrie, Klimaschutz und Energie NRW, wird im 
Sinne des Geologiedatengesetzes vom 19. Juni 2020 (BGBl. 
I S. 1387) Arbeiten für die bodenkundliche Landesaufnah-
me durchführen. 

Zeitraum  Oktober 2024 - Dezember 2025
Kreis  Städteregion Aachen
Stadt/Gemeinde  Alsdorf, Eschweiler, Würselen

Die mit den Untersuchungen Beauftragten sind im Rahmen 
des § 6 des Geologiedatengesetzes befugt, zum Zweck der 
staatlichen geologischen Landesaufnahme für das Land 
Nordrhein-Westfalen Grundstücke zu betreten und die er-
forderlichen geologischen Untersuchungen durchzufüh-
ren. Ebenso steht ihr/ihm der Zutritt zu allen Standorten 
geologischer Untersuchungen, insbesondere zu Anlagen 
und Einrichtungen für Bohrungen sowie zu Steinbrüchen, 
Kiesgruben und sonstigen der Nutzung des geologischen 
Untergrundes dienenden Betrieben offen. Darüber hinaus 
finden sich weitere Regelungen zum Betreten von Grund-
stücken im Landesforstgesetz NRW (LFoG § 60) und im 
Landesnaturschutzgesetz NRW (LNatSchG NRW §§ 57 und 
73). Die Beauftragten des GD NRW legitimieren sich durch 
Dienstausweise oder Begleitschreiben. 

Diese regionalen Untersuchungen dienen einer allgemei-
nen Bestandsaufnahme des Bodens und des Untergrun-
des.*) Die Ergebnisse der Aufnahme werden in amtlichen 
Karten veröffentlicht. Sie sind wichtige Unterlagen für vie-
le Aufgaben, z. B. in der Land- und Forstwirtschaft (Boden-
nutzung, Bodenverbesserung, Erosionsschutz, Holzarten-
wahl), im Bauwesen, bei der Planung und Landespflege 
(Landesplanung, Bauleitplanung, Naturschutz), im Landes-
kulturbau und in der Wasserwirtschaft (ent- und bewässe-
rungsbedürftige Flächen) sowie für die wissenschaftliche 
Forschung und den naturkundlichen Unterricht. 

Im Rahmen der Kartierungen sind kleine Handbohrungen 
notwendig, stellenweise auch Aufgrabungen zur Entnah-
me von Bodenproben. Etwaige durch die Inanspruchnah-
me entstehende Schäden werden nach den allgemeinen 
gesetzlichen Bestimmungen ersetzt. Die Beauftragten 
des Geologischen Dienstes NRW werden auf die land-
wirtschaftlichen Belange und die derzeitige Nutzung der 
Grundstücke weitgehend Rücksicht nehmen. 

Es wird gebeten, die Beauftragten des Geologischen Diens-
tes NRW bei ihren Aufgaben zu unterstützen.

*) Richtlinien über die Durchführung land- und forstwirtschaftlicher 
Standortuntersuchungen und deren Anwendung in Umweltschutz, 
Raumordnung, Land- und Forstwirtschaft (Gem. RdErl. d. Ministeriums 
für Umwelt, Raumordnung und Landwirtschaft – III B-335-8583 – u. d. 
Ministeriums für Wirtschaft und Mittelstand, Technologie und Verkehr – 
313-66-75 – v. 5.9.1997).
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STÄDTEREGION A ACHEN
Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land 
Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV NRW 
S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung  in Verbindung mit  
§ 4 BekanntmVO NRW vom 26.08.1999 (GV NRW S. 516) in 
der zurzeit gültigen Fassung sowie § 15 Hauptsatzung der 
StädteRegion Aachen vom 24.11.2009 in der zurzeit gülti-
gen Fassung wird nachstehendes Dokument durch diese 
öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 

I. Behörde, für die zugestellt wird: 
StädteRegion Aachen
Der Städteregionsrat 
A 32 – Amt für Ordnungsangelegenheiten
Zollernstr. 20, 52070 Aachen

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

DIMITRIOU VASILEIOS THRRAS 66
GR-ATHEN PEIRAIAS

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Bußgeldbescheid 3406.60019690 21.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Amt für Ordnungsangele-
genheiten der StädteRegion Aachen, Zollernstr. 20, 52070 
Aachen  und kann dort während der Öffnungszeiten 08:00 
Uhr bis 12:00 Uhr von dem Empfänger oder einem Be-
vollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang genommen 
werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 25.10.2024 Der Städteregionsrat 
 i. A. Frau Blaskowitz

STÄDTEREGION A ACHEN
Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land 
Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV NRW 
S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung  in Verbindung mit  
§ 4 BekanntmVO NRW vom 26.08.1999 (GV NRW S. 516) in 
der zurzeit gültigen Fassung sowie § 15 Hauptsatzung der 
StädteRegion Aachen vom 24.11.2009 in der zurzeit gülti-
gen Fassung wird nachstehendes Dokument durch diese 
öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 

I. Behörde, für die zugestellt wird: 
StädteRegion Aachen
Der Städteregionsrat 
Ausländeramt – A 33
Hackländerstraße 1, 52064 Aachen

II. Zustellungsadressat (Person/Firma)
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift: 

DUONG VAN NAM OHNE FESTEN WOHNSITZ 

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Ordnungsverfü-
gung + Belehrun-
gen 

401 17.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Ausländeramt der Städte-
Region Aachen, Hackländerstr. 1, 52064 Aachen (Verwal-
tungsgebäude Bahnhofplatz) und kann dort während der 
Öffnungszeiten Mo u. Di 08.00 – 15.00 Uhr,  Mi 08.00 – 16.45 
Uhr, Do 08.00 – 13.00 Uhr u. Fr 08.00 – 12.00 Uhr von dem 
Empfänger oder einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. 
in Empfang genommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 18.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Korall 

II. Zustellungsadressat (Person/Firma)
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift: 

GIANG A TONG OHNE FESTEN WOHNSITZ 

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Ordnungsverfü-
gung + Belehrun-
gen 

401 17.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Ausländeramt der Städte-
Region Aachen, Hackländerstr. 1, 52064 Aachen (Verwal-
tungsgebäude Bahnhofplatz) und kann dort während der 
Öffnungszeiten Mo u. Di 08.00 – 15.00 Uhr,  Mi 08.00 – 16.45 
Uhr, Do 08.00 – 13.00 Uhr u. Fr 08.00 – 12.00 Uhr von dem 
Empfänger oder einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. 
in Empfang genommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 18.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Korall 
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II. Zustellungsadressat (Person/Firma)
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift: 

NGUYEN VAN DUC OHNE FESTEN WOHNSITZ 

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Ordnungsverfü-
gung + Belehrun-
gen 

401 17.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Ausländeramt der Städte-
Region Aachen, Hackländerstr. 1, 52064 Aachen (Verwal-
tungsgebäude Bahnhofplatz) und kann dort während der 
Öffnungszeiten Mo u. Di 08.00 – 15.00 Uhr,  Mi 08.00 – 16.45 
Uhr, Do 08.00 – 13.00 Uhr u. Fr 08.00 – 12.00 Uhr von dem 
Empfänger oder einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. 
in Empfang genommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 18.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Korall 

II. Zustellungsadressat (Person/Firma)
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift: 

VASILIC WANJA 52146 WÜRSELEN
GOULEYSTRASSE 116

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Ordnungsverfü-
gung + Gebühren-
bescheid

15/470 02.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Ausländeramt der Städte-
Region Aachen, Hackländerstr. 1, 52064 Aachen (Verwal-
tungsgebäude Bahnhofplatz) und kann dort während der 
Öffnungszeiten Mo u. Di 08.00 – 15.00 Uhr,  Mi 08.00 – 16.45 
Uhr, Do 08.00 – 13.00 Uhr u. Fr 08.00 – 12.00 Uhr von dem 
Empfänger oder einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. 
in Empfang genommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 30.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Verlande 

STÄDTEREGION A ACHEN
Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land 
Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV NRW 
S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung  in Verbindung mit  
§ 4 BekanntmVO NRW vom 26.08.1999 (GV NRW S. 516) in 
der zurzeit gültigen Fassung sowie § 15 Hauptsatzung der 
StädteRegion Aachen vom 24.11.2009 in der zurzeit gülti-
gen Fassung wird nachstehendes Dokument durch diese 
öffentliche Bekanntmachung zugestellt.  

I. Behörde, für die zugestellt wird: 
StädteRegion Aachen
Der Städteregionsrat 
A 36 – Straßenverkehrsamt
Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

AHMIDOUCH BILAL QUERSTR. 18
52477 ALSDORF

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/329/VA/CS 16.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 16.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

AHMIDOUCH BILAL QUERSTR. 18
52477 ALSDORF

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Bescheid 36.1/2024/333/GB/OF 16.10.2024
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IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 16.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Offergeld

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

ANTONIUK YEVHEN HARSCAMPSTR. 64
52062 AACHEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/324/MA/FE/
CS

15.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 15.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

BLÜMER MICHAEL FRIEDRICHSTR. 11 
52070 AACHEN 

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Anhörung 36.1/2024/343/SA/OF 30.10.2024 

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 30.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Offergeld

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

BLÜMER MICHAEL FRIEDRICHSTR. 11 
52070 AACHEN 

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Bescheid 36.1/2024/344/GB/OF 30.10.2024 

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 30.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Offergeld

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

BURCSA FLORIN SALMSTRASSE 48
52222 STOLBERG

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Anhörung 36.1/2024/327/MA/TZ 15.10.2024
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IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 15.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Tzoukalas 

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

GMBH & CO. KG DACHWERK 
LIPPOLDT 
NRW 24

AUGUST-RÖHLING-STR. 
11
99091 ERFURT

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/325/VA/CS 15.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 15.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

DEMIRYAY HALIL BAHNHOFSTR.40 
52477 ALSDORF 

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/330/MA(1)/
OF

16.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 16.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Offergeld

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

DOKOULA DIVINE 
MÉGANE

STETTINER STR. 42
52078 AACHEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/342/VA/PL 29.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 29.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Pletz-Wolkenar

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

DOKOULA DIVINE 
MÉGANE

STETTINER STR. 42
52078 AACHEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Bescheid 36.1/2024/332/GB/OF 16.10.2024 
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IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 16.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Offergeld

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

EL HAYEK AHMAD STICH 30
52249 ESCHWEILER

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/340/VA/CS 23.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 23.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

MALAI ANDREI-ADRIAN WERNER-VON-SIEMENS-STR. 
2  
52499 BAESWEILER 

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/337/Festset-
zung/BR 

22.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 22.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A.  Frau Breuer

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

NGOMA EKOUTSHU SEDANSTR.29 
52068 AACHEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/338/SA(2)/OF 22.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 22.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A.  Frau Offergeld

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

PROCHASKA GABI VOR DEM LAUCH 4
70567 STUTTGART

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/331/VA/CS 16.10.2024
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IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 16.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A.  Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

RONCHE SEBASTIEN KÖNIGSBERGER STRASSE 29
52078 AACHEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/322/SA/TZ 14.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 14.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A.  Frau Tzoukalas 

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

SCHWEDA DOMINIK 
MARIUS

MARBACHER STR. 106
71642 LUDWIGSBURG

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Anhörung 36.1/2024/328/ADA/CS 16.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 

StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 16.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A.   Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

SHOPOV ZDRAVKO HAUPTSTR. 46
52249 ESCHWEILER

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/341/VA/CS 24.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 24.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

SOLAK MUSTAFA JÜLICHER STR. 21
52070 AACHEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/339/VA/CS 22.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
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– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 22.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

SORA GABRIEL-IUSTIN GUTENBERGSTR. 22
52249 ESCHWEILER

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Bescheid 36.1/2024/335/SA/CS 18.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 18.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

STAN LUIZA-MIRELA GUTENBERGSTRASSE 17
52249 ESCHWEILER

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/323/VA/TZ 14.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 

Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 14.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Tzoukalas 

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

STAN LUIZA-MIRELA GUTENBERGSTRASSE 17
52249 ESCHWEILER

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/334/SA/TZ 16.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 16.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Tzoukalas 

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

TROKA MENTOR MORSBACHER STR. 30
52146 WÜRSELEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Anhörung 36.1/2024/336/Anhörung/
BR

22.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
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einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 22.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Breuer

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

ZEPP MICHELLE IM WINKEL 2
52146 WÜRSELEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Verfügung 36.1/2024/326/VA/TZ 15.10.24

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 
– 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 15.10.2024 Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Tzoukalas 

STÄDTEREGION A ACHEN
Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land 
Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV NRW 
S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung  in Verbindung mit  
§ 4 BekanntmVO NRW vom 26.08.1999 (GV NRW S. 516) in 
der zurzeit gültigen Fassung sowie § 15 Hauptsatzung der 
StädteRegion Aachen vom 24.11.2009 in der zurzeit gülti-
gen Fassung werden nachstehende Dokumente durch die-
se öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 

I. Behörde, für die zugestellt wird: 
StädteRegion Aachen
Der Städteregionsrat 
A 51 - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Zollernstr. 10, 52090 Aachen

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 
Name: Vorname: Letzte bekannte Anschrift:

CARA    EILEEN DENISE  52349 DÜREN, 
WEIERSTR. 34, 
2. OG RECHTS

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird
Bezeichnung: Akten-/Kassenzeichen: Datum vom:

Inverzugsetzung 51.5/UVG/C 172-200 25.10.2024

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument eingese-
hen bzw. in Empfang genommen werden kann
Die Dokumente befinden sich im Amt für Kinder, Jugend 
und Familie der StädteRegion Aachen, Zollernstraße 10, 
52070 Aachen, und können dort während der Öffnungs-
zeiten montags bis freitags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr von 
dem Empfänger oder einem Bevollmächtigten eingesehen 
bzw. in Empfang genommen werden.
Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Doku-
ment als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröf-
fentlichung zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 25.10.2024   Der Städteregionsrat
 i. A. Frau Frank

STÄDTEREGION A ACHEN
Öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 95 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (LWG) findet am 20.11.2024 im Gebiet der Städ-
teRegion Aachen eine Gewässerschau im Bereich des Ge-
wässers Kaltenbornbach statt.

Die Gewässerschau startet in Stolberg um 9 Uhr an der 
Kreuzung Am Kaltenborn / Brunnenweg (Treffpunkt: Spiel-
platz) und wird um circa 12 Uhr auf dem Gebiet der Stadt 
Eschweiler an der Kreuzung Römerstraße (L11) / Scherpen-
seeler Straße fortgesetzt.

Die zur Gewässerunterhaltung Verpflichteten, die Eigentü-
mer und Anlieger der Gewässer, die zur Benutzung der Ge-
wässer Berechtigten sowie die Fischereiberechtigten kön-
nen an der Schau teilnehmen (§ 95 Abs. 2 LWG). Ihnen ist 
dabei Gelegenheit zur Äußerung zu geben.

Aachen, den 30.10.2024 Der Städteregionsrat
 In Vertretung
 Birgit Nolte
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